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Die liberalen Einigungsbeſtrebungen
Die Liberale Korreſpondenz ſchreibt

Der Zuſammenſchluß der Liberalen macht erfreuliche Fort
ſchritte zunächſt in Süddeutſchland weil dort Landtags
wahlen bevorſtehen bei denen der Kampf gegen die Ultra
montanen eine engere Verbindung der liberalen Parteien
nötig macht Aber im Unterſchiede von dem was ſich bei
den letzten Reichstags und preußiſchen Landtagswahlen
vollzogen hat wollen dort die Parteien nicht getrennt
marſchieren ſondern vereint auf den Kampfplatz treten
Das iſt ein kleiner Unterſchied Worauf es ankommt das
iſt daß eine lebhafte begeiſterte Bewegung in der Wähler
ſchaft hervorgerufen wird und daß beſonders die Elemente
wieder der politiſchen Tätigkeit gewonnen werden die ſich
zum guten Teil wegen der Parteizerſplitterung abſeits ge
halten haben Jn Süddeutſchland iſt es gerade die Jugend
welche zur Einigung drängt ſie iſt ja auch weniger ein
gewurzelt auf Parteianſchauungen und hat ſich nicht in
alten Parteiſtreitigkeiten verfeindet

Jn Norddeutſchland iſt die Einigung ſchwerer aber nicht
minder notwendig Der Anlaß bevorſtehender allgemeiner
Wahlen fehlt zwar aber Norddeutſchland iſt das Gebiet in
welchem der Kampf gegen die Hauptmacht der Reaktion die
konſervativen Agrarier zu führen iſt Dieſer Kampf bedarf
einer aufrichtigen Verſtändigung unter den Liberalen die
ſich nicht darauf beſchränkt für einzelne Nachwahlen ſich
zu einigen ſondern den Liberalismus als geeinte Macht
erſcheinen läßt

Was ſteht nun einer ſolchen Einigung entgegen Wenn
wir einen Artikel der Oſtſeeztg recht verſtehen ſo findet
ſie das Hindernis in der Frage der Stellung zur Sozial
demokratie Sie lieſt aus einem früheren Artikel der Lib
Korreſp heraus daß der Liberalismus überall da wo die
Sozialdemokratie für ſich die Herrſchaft beanſprucht vor
ihr die Waffen zu ſtrecken ihr ſolche Wahlkreiſe zu über
laſſen habe Davon kann gar keine Rede ſein Derjenige
der in der freiſinnigen Vereinigung zuerſt und am ſchärfſten
eine andere als die bisherige Stellung gegen die Sozial
demokratie vertreten hat der verſtorbene Abg Röſicke hat
daſür gewirkt und erreicht daß bei den Wahlen zum An
haltiſchen Landtage die Liberalen ſich mit den Sozial
demokraten verbanden und er hat unmittelbar darauf
ſeinen Reichstagswahlkreis Deſſau im ſchärfſten Kampfe
gegen die Sozialdemokratie behauptet Denſelben Kampf
hat nach Röſickes Tode ſein Nachfolger Schrader geführt
Wo Sozialdemokratie und Liberalismus die beiden ſtärkſten
Parteien ſind wird keine von beiden den Wahlkreis preis
geben So wird es in Deſſau Bremen Lübeck uſw gehen
Von einer Verſtändigung mit der Sozialdemokratie wird
nur da die Rede ſein können wo die Reaktion die Chance
des Sieges hat

Aber auch vor den Wahlen darf der Liberalismus keine
Scharfmacherpolitik auch nicht durch fortwährende Preß
angriffe gegen die Sozialdemokratie treiben Es gärt in
der Sozialdemokratie und dieſe Gärung ſoll man ſich
ruhig vollziehen laſſen Wenn jemand überhaupt an das
vielberufene Bündnis mit der Sozialdemokratie gedacht
haben ſollte jetzt iſt ganz gewiß nicht die Zeit dazu Die
Liberalen werden ja wie bisher da wo ſie mit der Sozial
demokratie dasſelbe Ziel verfolgen auf einer Seite mit
ihnen kämpfen das will auch die Oſtſeeztg aber ſie ſollen
bech auch ſtets gegenwärtig halten daß die Sozialdemokratie
ſiedauerlicherweiſe heute noch die große Maſſe der Arbeiter
hinter ſich hat Dieſe wiederzugewinnen iſt die wichtigſte Auf
gabe des Liberalismus und nichts hindert dieſes mehr als die
Scharfmacherpolitik die nicht bloß von Konſervativen und
Ultramontanen ſondern auch von manchen Liberalen be
trieben wird Nichts hält mehr und beſſer als dieſe Politik
die Sozialdemokratie zuſammen Gerechte und kühle Be
handlung das iſt gegen dieſe Partei die beſte Politik
Bleibt die Sozialdemokratie bei ihrem bisherigen Verhalten
ſo verliert ſie vielleicht einen Teil ihrer Anhänger die dann
dem Liberalismus zufallen würden wird ſie wie manche
hoffen eine radikale Arbeiterpartei die ſich auf den Boden
der heutigen Geſellſchaftsordnung ſtellt ſo iſt dann eine
ne ng nicht durch gegenſeitige Erbitterung ver

indert
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Eine bewegte Sitzung in der Budgetkommiſſion
Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm geſtern ihre

Arbeiten wieder auf Prinz v Arenberg Ztr übernimmt
das Referat über den Nachtragsetat für die Schutzgebiete Er
rügte daß der Reichstag bei gewiſſen Auslagen nicht gefragt
worden ſei beſonders verlangte er daß für die Poſition 4 Vor
arbeiten für den Bau einer Eiſenbahn von Windhuk nach Reho
both von der Regierung beim Reichstag Jndemnität nach
geſucht werde und er erſucht um Auskunft über die gegen
wärlige Lage in den Schutzgebieten Abg Dr Paaſche ul
ſtimmte dem Referenten zu

Kolonialdirektor Dr Stübel erklärte er ſei nicht befugt
Jndemnität nachzuſuchen er werde Weiſung vom Herr
Reichskanzler erbitten Bezüglich des Bahnbaues erklärte er
dieſer ſtehe in direktem urſächlichen Zuſammenhange mit der
Kriegſührung desgleichen die Arbeiten in Swakopmund Be
züglich der Kriegslage führte er aus andere als durch die Preſſe
veröffentlichten Nachrichten lägen Kicht vor Die geſchloſſenen

der Herero exiſtieren nicht mehr die zerſtreuten
charen ſeien jetzt aufzuheben Vom ſüdlichen Kriegsſchauplatz

ſei Neues nicht bekannt Es werde demnächſt ein kon

n Vorgehen der dortigen drei Kolonnen ſtatt
inden
Abg Dr Spahn Ztr hält die Forderung der Jndemnität für

durchaus notwendig Er erkenne die Gründe für die Nicht
einberufung des Reichstages nicht an Man hätte die Ein
wände des Reichstages nicht ſcheuen dürfen Der Reichstag ſei
dazu da und es ſei nicht angebracht einſeitig den gordiſchen
Knoten zu durchhauen Die Erklärung des Reichskanzlers im
Reichstage beſage dem Bundesrate gegenüber etwas dem
Reichstage gegenüber beſage ſie nichts Abg Bebel Soz
erklärt ebenfalls es ſei unbedingte Pflicht geweſen den Reichs
tag zu berufen und da dies nicht geſchehen ſei ſei Nachſuchung
der Jndemnität durchaus erforderlich geweſen Abg Freiherr
v Richthofen konſ erklärt die Forderung der Jndemnität
ebenfalls für unerläßlich Er erwarke von der Regierung noch
die Gründe für ihr Verhalten zn hören und wolle einſtweilen
keine Mißachtung ſeitens derſelben annehmen Dieſe Er
klärung hätte übrigens heute ſchon da ſein können Abg
Dr Müller Sagan freiſ Vp begreiſt nicht wie der Kolonial
direktor heute ohne Jnformationen in die Sitzung kommen
konnte le Aufklärung über die Sachlage auf dem Kriegs
ſchanplatze ſei mehr als dürftig geweſen Wenn der Kolonial
direktor über die Lage in Südweſtafrika nicht mehr zu ſagen
wiſſe hätte er lieber die Kommiſſion an den VBerliner Lokal
anzeiger verweiſen ſollen

Ein Antrag Bebel fordert die Kommiſſion auf von der
weiteren Behandlung der beiden Nachtragsetats bis auf
weiteres abzuſehen Abg Dr Paaſche natl ſteht dem
Antrage Bebel ſympathiſch gegenüber Abg Dr Bachem
Zentr konſtatiert die in der Kommiſſion herrſchende Ein

mütigkeit in der Verurteilung der Regierung Bebel habe mit
ſeinem Antrage recht Jn Konfſequenz desſelben müſſe die
Sitzung aufgehoben werden er ſchlage indeſſen den Mittelweg
vor weiter zu beraten aber keine Beſchlüſſe zu faſſen
Der Vorſitzende bemerkt der Antrag Bebel ſei für das

Plenum zweckentſprechend geweſen nicht aber für die Kom
miſſion Abg Singer Sozd widerſpricht dieſer Auffaſſung
Zur Sache ſelbſt bemerkt er ſie habe nicht nur eine formelle
Bedeutung es liege in dem Vorgehen der Regierung eine Miß
achtung des Reichstags der gegenüber energiſch Stellung zu
nehmen ſei Man volle dieſen zu einer Geldbewilligungs
maſchine herabwürdigen Aba Bebel Sozd fügt ſeinem
Antrag hinzu Dem Reichstag ſoll über das Vorgehen der Kom
miſſion berichtet werden Abg Dr Arendt Rp Der Vor
ſitzende gehe in ſeinen Bedenken formaler Art zu weit Bezüglich

Tarering der Jndemnität ſtehe er auf dem Boden der
orrednerAbg Bebel Soz erſetzt ſeinen Ankrag durch einen anders

gefoßten nach welchem nicht die Kommiſſion die Behandlung

abzulehnen
Kolonialdirektor Dr Stübel legt Verwahrung ein

gegen den Vorwurf der Mißachtung Der Grund für
die Nichteinberuſung des Reichstages liege darin daß ſich Woche
für Woche die Situation geändert habe ein gewiſſer Abſchluß
aber nicht vorgelegen habe Die Umſtände des gegenwärtigen
Krieges ſeien ganz eigenartige Es ſei noch gar nicht abzuſehen
wie lange die Kriegführung im Süden dauern werde

Abgg Dr Paaſche nl Graf Oriola nl und Dr Beumer
nl beantragen eine Reſolnution nach der die Kommiſſion
beſchließt die Verhandlungen der Vorlage abzulehnen
und den Reichskanzler aufzufordern eine neue Vorlage einzu
bringen in der die geforderte Jndemnität für die ausge
gebenen Summen nach geſucht werde Die Antragſteller
ändern darauf in der Reſolution das Wort aufzufordern
durch anbeimgegeben

Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Dr Freiherr von
Stengel betont ebenfalls den ſtets ſchwankenden und ſich
ändernden Charakter der Zuſtände in Afrika Man habe eine
Kreditvorlage einbringen wollen aber unter dieſer Arbeit hätten
ſich die Unterlagen derſelben ſtetig geändert Er bitte doch
dieſes zu beachten Abg Dr Bachem tritt dafür ein daß dem
Herrn Reichskanzler Gelegenheit gegeben werde ſeine Rechts
auffaſſung zum Ausdruck zu bringen das ſei eine Frage der
Courtoiſie Die anweſenden Herren könnten nur für ihr Yteſſort
Auskunft geben nicht für die Frage im ganzen

Ein Vertagungsantrag wird erſt abgelehnt dann an
genommen Nächſte Sitzung morgen 10 Uhr Tagesordnung
Fortſetzung der heutigen Beratung und eventuell der übrige
Kolonialetat

Die Gärung im Nnuhrrevier
Der Bergarbeiterausſtand erſtreckt ſich gegenwärtig auf

62 Schächte Von den Belegſchaften dieſer Schächte ſtreikten
bei der Donnerstag Morgenſchicht insgeſamt 36,382 von unge
fähr 51,000 Mann Die Belegſchaften der Zechen Shamrock 1
und II der Hibernia gehörig und Konſtantin der Große 111
haben beſchloſſen Donnerstag mittag nicht einzufahren Es
ſind ferner in den Ausſtand getreten die Belegſchaften der Zeche
Preußen II

Bis jetzt ſind 40 Zechen mit rund 85,000 Arbeitern vom
Ausſtand ergriffen Angeblich iſt im Mülheimer Revier der
Generalſtreik proklamiert worden

Oeffentliche Volksverſammlung gegen
Miniſter Ruhſtrat

Am Montag abend fand in Oldenburg im Vereinshauſe
eine öffentliche Volksverfammlung ſtatt die ſich mit der Affäre
des Miniſters Ruhſtrat befaßte Die Reſerenten des Tages
waren der oldenburgiſche Landtagsabgeordnete Paul Hug Soz
und Redakteur Markwald Bant Die etwa dreiſtündige Ver
ſammlung faßte folgende Reſolution

Die verſchiedenen Vorkommniſſe in dem Strafverfahren gegen
die Redaktenre des Reſidenzboten Biermann und Schweinert
und nicht zum wenigſten die Rolle welche der Juſtizminiſter
Rubſtrat dabei geſpielt hat haben das Vertrauen in die olden
burgiſche Strafrechtspflege ſchwer erſchüttert Jn allen Klaſſen
des oldenburgiſchen Volkes hat es Anſtoß erregt daß im letzten
Prozeß gegen Schweinert der Juſtizminiſter ſich dem Antrage
der Verteidigung auf Ablehnung der oldenburgiſchen Richter

konſtatieren daß der in Vechta gegen Redaktenre die wegen
Preßvergehens

gebandhabt wird den Beſt
widerſpricht

ablehnt ſondern beim Plenum beantragt wird die rer

ſeine Untergebenen nicht angeſchloſſen hat Die Verſammelten

u Gefängnisſtrafen verurteilt ſind übliche
Strafvollzug wie er z in den Redakteur Schweinert

mmungen des Strafgeſetzbuches
Die Verſammelten erwarten von dem neu zu

15905
wählenden Landtag daß er den Juſtizminiſter Ruhſtrat IIzum Rücktritt zwingt falls dieſer noch im Amte 3 ſollte
Die Verſammlung proteſtiert ferner gegen die Verwerfung des
Landtagsbeſchluſſes auf Einſührung des direkten Wahlrechts
und erwartet vom Landtag die Durchführung des allgemeinen
gleichen und direkten Wahlrechts ſowie daß er durch weitere
Demokratiſierung der Verfaſſung der jetzigen ſcheinkonſtitutio
nellen Regierung ein Ende mache

Parlamentarifſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags trat am

Mittwoch zu einer kurzen Sitzung zuſammen um die Referate
zu verteilen Es übernahmen als Referenten beziehungsweiſe
Korrefereuten die Abgeordneten Prinz von Arenberg und
Dr Paaſche den Etat des Auswärtigen Amts Prinz
v Arenberg und Dr Paaſche die drei Geſetzentwürfe betreffend
die Feſtſtellnng des Haushaltsetats beziehungsweiſe die beiden
Nachträge und den Etat füx die Schutzgebiete die Abgg
v Elern und Speck den Etat des Reichsheeres a fort
dauernde Ausgaben Jn Verbindung damit übernehmen die
ſelben Herren die Vorlagen betreffend zweljährige Dienſt
zeit und Präſenzſtärke Die Abgg Rören und v Elern
b und c einmalige Ausgaben und Einnahmen Die Abgg
Frhr v Thünefeld und Graf v Oriola den Marineetat
die Herren Speck und Dr Arend Kapitel 7a einmalige Aus
gaben den Etat des Reich sſchatzamts die Abgg Lieber
mann v Sonnenberg und Singer den Etat des Rechnungs
hofs Graf Oriola und Müller Fulda den Etat des allgemeinen
Penſionsfonds ebenfalls Graf Oriola und Müller Fulda
den Etat des Reich sinvalidenfonds Abgg Patzig undDr Müller Sagan den Etat der Reichspoſt und Se ke
graphenverwaltung Dr Südekum und Dr Beumer den
Etat der Reichseiſenbahnen Dr Arendt und Speck den
Etat der Zölle Verbrauchsſteuern und Averſen ſowie
der Stempelabgaben Abgg Liebermann v Sonnenberg
und Storz den Etat der Expedition nach Oſt aſien Prinz
v Arenberg und Dr Paaſche den Etat für das ſüdweſt
afrikaniſche Schutzgebiet Abgg Speck und Dr Arendt
den Etat der allgemeinen Finanzverwaltung die
Abgg Schickert und Mommſen die Börſenſteuervorlage
Abgg v Oertzen und Müller Fulda das Totaliſator
geſſetz und die Abgg Graf Oriola und Müller Fulda die
Militärpenſionsvorlage Zu Schriftführern wurden
beſtellt die Abgg Erzberger v Thünefeld Müller Fulda
Will Liebermann v Sonnenberg und Storz
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Eigener Bericht der Saale Zeitung
Am Bundesratstiſche Staatsſekretär Dr Nieberding und

Kommiſſare
Das Haus iſt ſchwaſch beſetzt
Präſident Graf v Balleſtrem eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be

ratung des Reichsjnſtizetats
Eingegangen iſt die vom Abg Erzberger Ztr angekündigte

Reſolntion den Reichskanzler zu erſuchen alljährlich ſtatiſtiſche
Mitteilungen über die Beſchäftigung der Sträflinge vorzulegen
aus welchen

1 die Veſchäftigung für den eigenen Bedarf der Anſtalt
2 die Beſchäftigung für Herſtellung von Waren zum Ver

kaufe auf eigene Rechnung
3 die Beſchäftigung gegen Lohn für Dritte und zwar

a ſowohl auf gewerblichem Gebiete unter Bezeichnung der
Jnduſtriegruppen als auch

b in der Landwirtſchaft
4 der tägliche Durchſchnittsverdienſt der Sträflinge
5 der Geſamtwert der von ihnen hergeſtellten Produkte

zahlenmäßig erſichtlich iſt

Abg Ablaßß frſ Vp Der große Engelmacherinnenprozeß in
Hamburg zwingt uns doch vor allem auf eine beſſere Ueber
wachung der nnehelichen Kinder Bedacht zu nehmen Das
Bürgerliche Geſetzbuch geſtattet Frauen zu Vormündern zu be
ſtellen Unſere Amtsrichter ſind indes wenig geneigt Frauen
als Vormünder zu verpflichten Jch meine Pflicht unſerer
Reichsjuſtizverwaltung wäre es hier etwas einzuwirken und die
Amtsrichter auf die ſegenbringende Tätigkeit der Frauen in
vielen Zweigen der kommunglen Politik aufmerkſam zu machen
Jch möchte die Aufmerkſamkeit des Herrn Staatsſekretärs ferner
auf die in letzter Zeit beſonders unangenehm hervorgetretene
Kritik der Vorſitzenden der Schwurgerichte an denSprüchen der Geſchworenen lenken Es liegt hierin
eine gewiſſe Methode Aber mit welchem Gefühl müſſen die
vom Geſetz mit den Richtern gleichgeſtellten Geſchworenen au
die Erfüllung ihrer Aufgaben gehen wenn ſie eine ſolche Kritik
vor allem von ſogenannten Bluütrichtern zu erwarten haben

Staatsſekretär Dr Nieberding Auch wir ſehen in abfälligen
und lobenden Krititen von Schwurgerichtsvorſitzeuden eine
Ueberſchreitung ihrer Kompetenz Wenn die Vorſitzenden alle
mit dem Gegenſtand in Verbindung ſtehenden Bemerkungen
unterdrücken dienen ſie am beſten dem Anſehen und der Würde
der Juſtiz Der Beſcheid des preußiſchen Juſtizminiſters zeigt
daß die von mir ausgeſprochene Anſicht auch von dieſem geteilt
wird

Abg Hilpert bayeriſcher Bauernbund tritt für die Erhaltung
der Schwurgerichte und Einführung der Berufung gegen die
Urteile der Strafkammern ein

Abg Kämpf Frſ Vp verlangt eine Reform des Wechſel
proteſtes hinſichtlich der Koſtſpieligkeit des Verfahrens und
Zweckloſigkeit vieler rein formaler Vorſchriften Jn einem
kleinen Orte im Rheinlande habe ein Wechſelproteſt über einen
Wechſel von 55 Mark 22 Mark Koſten verurſacht Dieſer Fall
zeige wie dringend die Reform ſei

Staatsſekretär Dr Nicbherding Das Reichsinſtizamt iſt in
Erwägungen über eine Reform des Wechſelproteſtes eingetreten
insbeſondere durch Verhandlungen mit der Reichsbank und dem
Reichspoſtamt Wir werden alles tun um dieſe Frage in einer
den Wünſchen der gewerblichen Kreiſe entſprähenden Weiſe zu
regeln

Abg Stadthagen Soz mit lebhaften Ohos begrüßt Noch
immer wird das Zengniszwangsverfahren gegen Redakteure
namentlich ſozialdemokratiſche angewendet obwohl ein au
ſtändiger Menſch doch niemals ein Redaktionsgeheimnis verraten



ld hat der Staatsfekretär noch immer michti v olcher Anregung zum Vertrauensbruch ein
En e zu machen Dringend nötig iſt auch eine Regelung desEtraſrelzuge Jetzt kommt es häufig vor daß Redaktenren in
den Gefängniſſen die Selbſlbeſchäftigung verweigert wird und

e zu ungangemeſſenen Arbelten angehalten werden Anſtändigeet aber die im Jntereſſe der Oeffentlichkeit vorgegangen

ſind ſoll man doch nicht wie Lumpen und Erzgauner
oder Zuchthäusler behandeln Wie hat man den Redakteuren
im Oldenburger Prozeß mitgeſpielt Sie ſind nur zu Ge
fängnis verurteilt trotzdem hat man ſie bebhandelt
als ob ſie im Zuchthans ſäßen Jn Oldenburg ſcheint das gleiche
Recht für alle nur auf dem Papier zu ſtehen Die Redakteure
werden zu hoben Gefängnisſtrafen verurteilt der Miniſter
Ruhſtrat aber der die wehrloſe Frau Biermaun aufs
ſchwerſte beleidigte erhielt nur 100 M Geldſtrafe Was ſind
100 M für einen Mann der ein ſo immenſer Anhänger der
Goldwährung iſt daß er beim Spiel kein Silber zuließ
Der Redaktenr Schweynert wurde zudem im Gefängnis
ſchlechter behandelt als Gefangene in Rußland behandelt werden
Es ſchien den Richtern nur darauf anzukommen Rache zu
üben Der eine Richter war ſo befangen daß er ſeine Be
fangenheit gar nicht merkte Heiterkeit Es darf
nicht wieder vorkommen daß zur Befriedigung per
fönlicher Rache ſolche Prozeſſe angeſtrengt werden
Der Poker ſoll kein Glückeſpiel ſein Jch kenne kein Spiel
wozu eine geringere Doſis von Verſtand nötig iſt Selbſt der
kleine Reſt von Verſtand der zu andern Glücksſpielen erforder
lich iſt fällt bier fort Große Heiterkeit Man hat die Ent
laſſung von Rubhſtrat gefordert aber ein Mann der ſo vor
züglich vokert Heiterkeit der ſo wenig die Reichsgerichts
Entſcheidungen kennt der ein ſo zartes Ehrgefühl beſitzt Heiter
keit muß dem oldenburgiſchen Staate als Juſtizminiſter er
halten bleiben Der Staatsſekretär ſollte dafür ſorgen daß die
Richter nicht mehr das Spiel hochhalten und die Arbeit miß
achten hat es doch ein Berliner Staatsanwalt als eine Un
gebühr bezeichnet daß ein Angeklagter ihm zumutete daß auch
er der Stagatsanwalt ſich ſein Geld durch ehrliche Arbeit ver
diene Große Heiterkeit Unſere Richter ſind intellektuell und
ſozial abhängig von den Staatsanwälten Die Staatsanwälte
ſind die Büttel der Wohlhabenden Den Staatsſekretär frage ich
od er die vorgekommenen flagranten Fälle von ſolchen Un
gehörigkeiten nicht kennt Die Fälle in denen das all
gemeine Rechtsbewußtſein verletzt wird mehren ſich von
Monat zu Monat Ein Mißſtand iſt es auch daß
namentlich in Preußen ſo viele ſpäter für rechtsungültig
erklärten Polizei Verordnungen erlaſſen werden Welch
große Geſetzesunkenntnis muß bei den Polizeibehörden herrſchen
Das Stkreikpoſtenſtehen iſt zweifellos ein gutes Recht der Strei
kenden Aber die Polizeibehörde ſucht dies unter allerlei Vor
wänden zu verhindern Hundert und hunderte von Arbeitern
werden deswegen ungerechtfertigterweiſe angeklagt und die Reichs
juſtizverwaltung ſteht dem mit verſchränkten Armen gegenüber
Durch das rechtswidrige Vorgehen der Polizei werden Aufruhre
geradezu provoziert Bei den geringſten Anläſſen werden
Arbeiter zu Gefängnis und Zuchthaus verurteilt während die
Unternehmer mit kleinen Geldſtrafen davon kommen Was ge
denkt der Reichskanzler zu tun um ſolchen empörenden Un
gerechtigkeiten um ſolcher Klaſſenjuſtiz ein Ende zu machen

Oldenburgiſcher Bundesbevollmächtigter Buchholtz Der Vor
redner hat in ſeiner zweiſtündigen Rede auch den Fall Ruh
ſtrat erwäbhnt Der Ausgang deeſes Prozeſſes iſt aber für
den Miniſter ein Erfolg geweſen Lachen b d Soz denn der
Angeklagte iſt wegen Verleumdung verurteilt ein Zeuge iſt
wegen Meineids verhaftet Uebrigens ſchwebt der Prozeß jetzt
beim Reichsgericht und ich bitte Sie an der guten alten Sitte
feſtzubalten und ſich über ſchwebende Prozeſſe nicht zu äußern
J beſtreite aber daß im Oldenburgiſchen Gefängniſſen der
Strafvollzug härter iſt als in preußiſchen Vergeſſen darf
man auch nicht daß der Redakteur Bierbaum aus ehrloſer Ge
ſinnung gehandelt hat Lärm b d Soz er ſchnitt gewerbs
mäßig andern die Ehre ab um für ſein Blatt Abſatz zu
finden

Abg Burlage Ztr Als oldenburgiſcher Richter muß ich die
Oldenburger Richler gegen die unertörten Schmähnngen des
Abg Stadihagen in Schutz nehmen Jch würde ein ehrloſer
Niederſachſe ſein wenn ich dies ohne Widerſpruch mit anhören
könnte Der Oldenburger Refidenzbote in der die Angriffe
gegen den Miniſter erſchienen ſind iſt ein Schandfleck der ganzen
deutſchen Preſſe Er fegt allen Schmutz aus Blättern wie der
Simpliziſſimus zuſammen er greift mit Vorliebe in die

privaten Verhältniſſe ehrenwerter Bürger ein Es heißt jetzt
oft in Oldenburg Wenn du das und das nicht tuſt kommſt
du in den Reſidenzboten Das Blatt iſt geradezu ein Unglück
für Oldenburg Die Frau Bierbaum kann man nicht wehrlos
nennen denn ihr ſtanden jeden Tag die Spalten des Reſidenz
boten zur Verfügung im Landtag hat ſie ſogar mal dazwiſchen
gernfen Lüge Jn Oldenburg hält man die Strafen auch
nicht für zu hoch auch die Preſſe nicht Jn dem
Gefängniſſen ſind alle Vorſchriften genau inne gehalken Der
Wtniſter ſelbſt hat mit dem Strafvollzug nichts zu tun gehabt
Ebenſowenig iſt es richtig daß die oldenburger Richter alle
zuſammen befangen waren Nun ſoll der Angeklagte entkräftet
geweſen ſein Nach dem was meine Kollegen mir erzählten iſt
er wohl nur deshalb entkräftet geweſen weil ſein Beweis
kraftlos war Möglich iſt auch daß wegen der langen Dauer
der Sitzung ihm die Vohnenſuppe kalt wurde aber daraus kann
man doch keine Haupt und Stagtsaktion herleiten Der Vor
ſitzende des Gerichts iſt den Verteidigern nur deshalb ins Wort
gefallen weil dieſe ihn fortwährend ünterbrachen Jm übrigen
bilte ich Sie dieſe Sache ruhig den Oldenburgern zu überlaſſen

Abg Tovbe freif Vg Es ſcheint daß die Verhandlungen
des vorigen Jahres doch nicht ohne Einfluß geblieben ſind Jn
Preußen will man jetzt die Richterſtellen vermehren auch hat
man uns eine Vorlage über die Entlaſtung des Reichsgerichts
gebracht Nötig vor allem iſt eine Reform des Strafſprozeſſes
namentlich muß man den Zengniszwang beſeitigen und den
Strafvollzug regeln Seit einem Menſchenalter ſchon ſtellen
wir dieſe Forderung Ferner müſſen auch feſte Normen
inbezug auf die Fürſorgeerziehung erlaſſen werden man darf nicht
alles der Willkur der Verwaltung überlaſſen Aufheben müßte
man ſodann im Strafgeſetzbuch die Beſtrafung der Verächtlich
machung von Einrichtungen anerkannter Religionsgefſellſchalten
Eine Neuordnung der Konkursordnung und des Wechſelproteſtes
iſt ebenfalls dringend nöttg

Staatsſekretär Dr Nieberding erwidert ſo wichtige Fragen
wie die Konkursordunng könnte man nicht in überſtürzter Weiſe
nen regeln man müßte in dieſer Beziehung ſehr vorſichtig vor
gehen damit nicht böswillige Schuldner den Vorteil davon
trügen Die Vorarbeiten für eine Reform des Strafgeſetzbuchs
feien ſchon in Angriff genommen doch könnte man die nicht im
Handumdrehen eiledigen in Oeſterreich hätte man ein Menſchen
alter dazu gebraucht

Abg Werner u meint daß man die Konkursordnung
nicht mildern ſondern verſchärfen müſſe Großen Unwillen
dätte es erregt daß man noch immer nicht dem Automobil
Unweſen entgegengetreten ſei Scharfe Strafbeſtimmungen ſeien
hier nötig denn x t ſei man auf dem platten Lande ſeines
Lebens nicht mehr ſicher

ierauf vertagt das Haus die Welterberatung auf Freita8 über Schluß 6 Uhr 5 aui Hreitag

AKuskand
Der Krieg in Oſignſien

Port Arthur
Dio ruſſiſchen Gefangenen treffen nach und nach in Nagaſaki

ein Die Generale und Admirale die nicht ihr Ehrenwort
gegeben haben werden nach Nagoja gebracht Die ruſſiſchen
Maunſchaſten ſehen wohl aus

Nach der Nowoje Wremja haben die Generale Smirnow
Fock und Gordatowsky im Kriegsrat gegen die Kapitulation
von Port Arthur geſtimmt

Das ruſſiſche Ergänzungsgeſchwader
Nunmehr ſind auch die Torpedobootszerſtörer Grosny

Gromki und Reſvy in Suez angekommen alle ſieben
ruſſiſchen Schiffe ankern auf der Reede

Jm indiſchen Ozean
Wie der Daily Mail aus Port Louis franz Senegambien

unterm 11 d M telegraphiert wird ſoll Admiral Fölkerſam
der bekanntlich eine Diviſion der ruſſiſchen Oſtſeeflotte befehligt
geänßert haben daß er darauf vorbereitet ſei im Jndiſchen
Ozean von den Japanern angegriffen zu werden

Die Reformbewegnng in NRußland
Ueber die Sitzung der beſtändigen Kommiſſion für techniſche

Bildung in Moskan wird weiter folgendes gemeldet Als der
Vorſitzende die Teilnehmer etwa 600 Perſonen aufforderte ſich
über die berührten Fragen zu äußern erklärte einer der An
weſenden die bis jetzt gehalteren Reden für leeres Gewäſch
Etwas ganz anderes beherrſche die Gemüter Als Redner mit
den Worten ſchloß Nieder mit der Selbſtherrſchaft es lebe
die Sozialdemokratie erſcholl lauter Beifallzund es gelang dem
Vorſitzenden erſt nach langer Zeit die Ruhe wiederherznuſtellen

Eugland
Das engliſche Parlament iſt auf den 14 Februar ein

berufen
Rußland

Nach einer Petersburger Depeſche des Petit Pariſien wird
Fürſt Mirski auf Drängen des Zaren vorläufig auf ſeinem
Poſten verbleiben Sollte der Poſten neu veſetzt werden ſo
wird wohl der frühere Mitarbeiter Plehwes Durnowo dafür
in Frage kommen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine grönländiſche biologiſche Station wird

nach Petermanns Mitteilungen vorausſichtlich in nicht ferner
Zeit mit Mitteln des dänyiſchen Staates unter der Leitung des
Botanikers Morten P Porfild in Godhavn auf der Jnſel
Diéco errichtet werden Das Arbeitsprogramm dieſer Stalion
deren Koſten auf eine einmalige Ausgabe von 35,000 Kronen
und eine jährliche von 11,000 Kronen angeſchlagen werden ſoll
außer der Votanik auch alle anderen Zweige der biologiſchen
Erforſchung Grönlands insbeſondere auch unler dem wirtſchaft
lichen Geſichtspunkte umfaſſen und die Station auch aus
wärtigen Gelehrten zur Bearbeitung beſonderer Forſchungszweige
offen gehalten werden

wb Eine neue Glühlampe Die Voſſ Ztg berichtet
über eine neue Glühlampe der Altien Geſellſchaft Siemens und
Halske die den Namen Tantal Lampe fübren wird und zwar
deshalb weil in dieſer Lampe der Kohlenfaden durch das
Element Tantal erſetzt iſt ein ſehr ſelten vorkommendes edles
Metall das mit dem Vanadium oder Vanadin verwandt iſt

wb Rom 12 Jan Der Jnternationale Künſtler
verein nahm eine Tagesordnung an nach welcher die geplante
Ansgrabung Herkulannms durch die italieniſche
Regierung und durch italieniſche Gelehrte auf Koſten
Jtaliens auszuführen ſei

p Hochſchulnach richten Der Verliner Botaniker Geh
Rat Profeſſor Dr L Wittmack iſt zum Ehrenmitglied der Academy
of Science in St Louis ernannt worden Wie aus München
gemeldet wird iſt der Profeſſor Dr Günther von der Münchener
Techniſchen Hochſchule von der italieniſchen Geſellſchaft für
Erdbebenforſchung zum auswärtigen Mitglied ernannt worden
Am College de France zu Paris iſt wie die D Literaturztg
meldet eine Profeſſur für Geſchichte der Muſik errichtet und dem
Muſikſchriſtſteller Jules Combarien übertragen worden
Der Privatdozent Rouge aus Bordeoux verfocht in der
Sarbonne für das Doktorat der Literatur eine Theſe in
franzöſiſcher und deutſcher Sprache beide über Schlegel Die
franzöſiſche lautete Frédéric Schlegel et la genèse du Romautisme
Allemand 1791 bis 1797 die deutſche Erläuterungen zu
Friedrich Schlegels Lucinde Es iſt dies das zweite Mal daß
ſeit der Reform des Doktorats eine Theſe in deutſcher Sprache
verfochten wurde

ebh Bühnenchronik Jm Deutſchen Theater zu Berlin
fanden Das Nachtmahl der Kardinäle dramatiſche
Dichtung in einem Akt von Julio Dantas aus dem Portnugie
ſiſchen ins Deutſche überſetzt von Luiſe Ey und Die große
Leidenſchaft Luſtſpiel in drei Akten von Raoul Auern
heimer freundlichen Beifall

r Kleine Mitteilungen Martin Grelf der 66jährige
Dichter der kaum von einem ſchweren Nierenleiden geneſen iſt
erkrankte neuerdings einer Meldung aus München zufolge an
einem ſchweren Augenleiden Edvard Grieg iſt in Kopen
hagen an Bronchitis erkrankt Dem Rhein Courier wird
ans Mannheim gemeldet Der Stadtrat genehmigte das vom
Hoftheater für die Schillerfeier aufgeſtellte Programm
Danach werden in den nächſten Monaten ſämtliche Dramen des
Dichters in chronologiſcher Folge aufgeführt während die eigentliche Feier am 9 Mai in Hoſtheater ſtattfindet Zur würdigen

Ausſtattung des Schiller Zyklus wurden 20,000 M bewilligt
Jm Frühjahr ſoll die renovierte Tellskapelle bei Küßnacht
der Oeffentlichkeit mit einer Feier wieder übergeben werden
Man will es ſo einrichten daß die Feier und Uebergabe auf
den 100 Todestag Schillers fällt Zwölf bisher un
bekannte Menuette für kleines Orcheſter von Beethoven
ſind in Paris ans Tageslicht gekommen und erſcheinen eben
im dortigen Muſikverlage Heugel Comp Ein Pariſer Muſik
gelehrter Chantavoine fand die 1799 entſtandenen Menuette
angeblich im vorigen Jahre in der Wiener Hofbibliothek wo er
ſie abſchrieb

JJ J

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

I Halle 12 Jan
Jn der heutigen Sitzung hatte ſich die Schneiderin Anna

arg st aus Leipzig Lentzſch wegen Mein eides zu ver
antworten

Den Vorſitz ſührte Landgerichtsrat Grünberg die Anklage
behörde vertrat Stagatsanwalt Bertog als Verteidiger
fungierte Rechtsanwalt Jord an Von den Geſchworenen
wurden ausgeloſt Buchhändler Herm Stollberg Merſeburg
Gutsbeſitzer Paul Ackermann Schladitz Landſchaftsdirektor
Martin BertramHalle Kaufmann Panl Blankenburg Merſeburg
Rittergutsbeſitzer Karl Cornelkis Lößen Gutsbeſitzer Paul
Sturm Lettewitz Gulsbeſitzer Karl KochAmsdorf Rentier Karl
Laue Cönnern Landesrat Guſtav Bothe Merxſeburg Dampf
mühlen Direktor Otto Berger Eisleben Hültenmeiſter Max
Ehrhardt Rothenburg a S und Direktor Herin Zickert Eisleben

Die aus der Haft vorgeſührte Angeklagte Anna Krizanlak
iſt 45 Jahre alt verheirgtet Mutter von drei Kindern lebt
aber von ihrem Manne der ein Säufer iſt getrennt Sie iſt
Analphabetin kann weder leſen noch ſchreiben und hat ſich ihren
Lebensunterhalt durch die Schneiderei erworben Jin Jahre 1906
war die Angeklagte Haushälterin bei dem Geſindevermleter B in
Delitzſch der bei dem Sattlermeiſter H zur Miete wohnte B war
nicht pünktlich mit der Mietszablung es kam zu Differenzen
e ibm und dem Wirt und B mußte ausziehen Der

auswirt H behielt einige Sachen für die reſtierende Miete
zurück die auf Anraten eines Polizelſergeanten auf einem Zettel
ſpezifiziert wurden Dieſer Zettel wurde von den beiden Roll
kutſchern die den Umzug beſorgten unterſchrieben und ſoll dann
von der Angeklagten nachdem ihr der Text vorgeleſen anſtatt
der Unterſchrift mit drei Kreuzen unterzeichnet ſein Später
kam es zu einem Prozeß zwiſchen B und H und dabei beeidete
die Angellagte die drei Kreuze rührten nicht von ihr her Unter
Berufung auf dieſen Eid gab ſie am 7 März 1904 vor der
Zivilkammer des hieſigen Landgerichts in demſelben Prozeſſe die
Verſicherung ab daß das was ſie in Leipzig beſchworen richtig
ſei Es ſoll aber nicht der Wahrheit entſprechen Jn der heu
tigen Verhandlung traten ſo ſtarke Widerſprüche in den Zeugen
ausſagen hervor daß das Gericht beſchloß eine erkrankte Zeugin
Frau Hutte in Delitzſch kommiſſariſch vernehmen zu laſſen und
die Sache auf morgen zu vertagen

Aus dem Oberverwaltungsgericht
Das Oberverwaltungsgericht iſt abweichend von bedeutenden

Kommentatoren der Anſicht daß s 2 Nr 2 des Geſetzes über
die Aufnahme neu anziehender Perſonen vom 31 Dezember 1842
noch gilt der fragliche Paragraph geſtattet der Landespolizei
behörde entlaſſene Sträflinge die zu Zuchthaus oder wegen
eines Verbrechens wodurch der Täter ſich als einen ſür die
öffentliche Sicherheit oder Moralität gefährlichen Menſchen dar
ſtellt verurteilt worden ſind von dem Aufenthalt an gewiſſen
Orten auszuſchließen Ein Handelsmann H T zu Halle a S
hatte eine polizeiliche Verfügung erhalten durch welche ihm auf
gegeben wurde Halle und die umliegenden Gemeinden
binnen kurzer Zeit zu verlaſſen käme er der Aufforderung nicht
nach ſo würde er unter Anwendung von Zwang aus Halle und
den umliegenden Ortſchaften entfernt werden T hat in ſeinem
Leben viel geſündigt und hatte ſich beſonders wegen Diebſtahls
und Unterſchlagung über 20 Jahre in Zuchthäuſern und Ge
fängniſſen aufgehalten Nach ſeiner Freilaſſung im Jahre 1904
begab er ſich nach Halle wo er nach ſeiner Anſicht heimats
berechtigt ſei Die Polizeibehörde ſtellte dies aber in Abrede
und hielt trotz der Behauptung des H daß er fortan ſich
auf redliche Weiſe ernähren wolle ihre Verfügung in ganzem
Umfange aufrecht Nachdem der Regierungspräſident und Ober
präſident die von T erhobene Beſchwerde verworfen hatten be
ſchritt T den Weg der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren
Das Oberverwaltungsgericht hob auch die polizei
liche Verfügung auf ſoweit in ihr die Ausweiſung aus
Halle ausgeſprochen worden war Das Oberverwaltungsgericht
machte begründend geltend bereits vor Abführung des T zum
Zwecke der Verbüßung ſeiner letzten Zuchthausſtrafe habe T
ſeinen Wohnſitz und ſtändigen Aufenthalt in Halle gehabt Als
T dann im Jahre 1904 ans dem Zuchthauſe nach Halle zurück
kehrte habe er nicht mehr als Neuanziehender im Sinne des
Geſetzes angeſehen werden können Nur Neuanziehende dürfen
auf Grund der in Betracht kommenden Beſtimmungen aus einer
Gemeinde ausgewieſen werden

Berlin 12 Jan Die 9 Strafkammer des Landgerichts I
Berlin verurteilte heute abend den Grafen Pückler wegen
wiederholter Aufreizung zum Ungehorſam und zu Gewalttätig
keiten in den bekannten Reden und Flugblättern zu 6 Monaten
Gefängnis und wegen Ungebühr vor Gericht zu einer
ſofort vollſtreckbaren Haft von 3 Tagen Sein Mitangeklagter
Mitſching wurde zu einer Geldſtrafe von 300 M verurteilt
Als der Gerichtshof das Urteil verkündete ſchrie Graf Pückler
Jch fordere Genugtuung mit der Waffe Der

Vorſitzende bezeichnete das Betragen des Grafen als Unver
ſchämtheit worauf die erwähnte Verurteilung wegen Ungebühr
erfolgte

Mühlhauſen 12 Jan Ein hieſiger Fortbildungs
ſchüler hatte einen Lehrer aus Rache weil er von dieſem
eine Ohrfeige bekommen hatte aus dem Hinterhalt nach Schluß
der Schule mit einem hühnereigroßen Stein in den Nacken
geworfen Der Amtsanwalt beantragte wegen dieſer Roheit
14 Tage Gefängnis das Schöffengericht erkannte aber auf
ſechs Monate Gefängnis Die binterliſtige von einer
rohen Geſinnung zengende Tat erbeiſche eine exemplariſche
Strafe da heute die Jngend ſo wenig Achtung vor der
Autorität zeigte und Klagen über Unbotmäßigkeit der Fort
bildungsſchüler ſich allenthalben bedenklich vermehrten

Propinzialnachrichten

Der Bezirk der Eiſenbahndirektion Magdeburg
im neuen preußiſchen Etat

Magdeburyg 12 Jan
Die Schlußrate iſt erforderlich
für die Erweiterung des Bahnhofs Helmſtedt Geſamt

koſten 500,000 M bewilligt ſind darauf durch die Etats für
e zuſammen 450,000 mithin ſind noch erforderlich

50,00
An ferneren Naten zur Weiterſührung eingelelteter

Bauten ſind erforderlich g
Erweiterung des Bahnhofes Güſten Die Geſamtkoſten

dieſer Bauausführung ſind in den Erläuterungen zum Etats
Extraordinarium ſür 1902 auf 1,220,000 M beziffert worden Hier
bei war angenommen daß die elektriſche Kraft für die Beleuch
tungsanlagen von einem in der Stadt Güſten zu erbauenden
Elektrizitätswerk der Elektrizitätslieſerungsgeſellſchaft entnommen
werden könne Nachdem inzwiſchen die Abſicht eines ſolchen
Baues von der Geſellſchaft wieder aufgegeben iſt wird die Er
richtung einer eigenen Kraſtanlage erforderlich Hierzu bedarf
es einer Verſtärkung der genannten Pauſumme und zwar iſt ſie
um 77,000 alſo auf 1,297,000 M zu erhöhen Visber ſind
durch die Etals für 1902 1904 in Raten bewilligt 750,000
r das Watezohr 1905 wird eine fernere Rate von 200,000 M

erſorderlich
Erweiterung des Bahnhofes Oker Geſamtkoſten 263,000 M

darauf ſind dürch die Etats für 1903 und 1904 insgeſammt 150,000
Mark bewilligt für das Etatsjahr 1905 werden weiter erforder
lich 50,000 M

erſtellung eines Rangierbahnhofes bei Rothenſee
Gefamtkoſten ausſchließlich eines Betrages von 500,000
der dem Dispoſitionsfonds zum Erwerb von Grund und Boden
entnommen worden iſt ſowie eines Pauſchbeitrages von 700,000
Mark aus dem Banfonds zur Beſeitigung des Schlienenüber
ganges des Breitenweges und zur Erweiterung des Vahnhofesin der Neuen Neuſtadt Magdeburg 5,050,000 M darauf
ſind durch den Etat für 1904 als erſte Rate 50,000 M be

für das Etatsjahr 1905 werden weiter erforderlich 50,000
Mar es Burg Geſamtkoſten 598,000e Etat r 1904 als erſte Rate

her röä t für das Etatsjahr 1905 werden weiter er
order
Erweiterung der Anlagen für den Perſonenverkehr auf demHauptbah o in Magdeburg neten des do M

darauf ſind durch den Etat für 1094 als erſte Rate 150,000 w

e



ver ethefnr das Elatsjahr 1905 werden weiter erforderlich
r des zweiten Gleiſes auf der Strecke Kallehne

ergen
Etat für 1904 als erſte Rate 250,000 Mark bewilligt für das
Etatsjahr 1905 werden weiter erforderlich 300,000 Mark

Herſtellung eines verſtärkten Ueberbaues für die Eiſenbahn
brücke über die Elbe bei Magdeburg in 137 137,7 km
der Strecke Magdeburg Berlin Geſamtkoſten 1,764,000 Mark
darauf ſind durch den Etat für 1904 als erſte Rate 500,000 Mark
bewilligt ſür das Etatsjohr 1905 werden weiter erforderlich
400,000 Mark

Als neue Ausführung iſt vorgeſehen
Herſtellung des zweiten Gleiſes auf der Strecke

Vienenburg Bad Harzburg Auf der Strecke Vienenburg
Bad Harzburg muß der ſehr lebhafte ſeit Jahren in ſtetem
Wachſen begriffene Verkehr zurzeit noch auf einem Gleiſe be
wältigt werden Außer den 37 fahrplanmäßigen Zügen ſind
vielfach noch 12 Bedarfszüge und zahlreiche Lokomotiven zu be
fördern wofür die in ſtarker Steigung liegende eingleiſige
Strecke nicht mehr genügt Deshalb können in Zeiten des ſtarken
Vadeverkehrs beim Beginn und Ende der Sommerferien an
Sonn Feſt und Renntagen die Anſchlüſſe in Vienenburg nicht
in dem für einen regelmäßigen Betrieb erforderlichen Maße
aufrecht erhalten werden Nicht ſelten entſtehen erhebliche Ver
ſpätungen die ſchon zu lebhaften berechtigten Klagen geführt
haben Zur Beſeitigung der Unregelmäßigkeiten und Störnngen
im Betrſebe iſt die Herſtellung des zweiten Gleiſes auf der
Strecke Vienenburg Bad Harzburg notwendig deren Koſten zu
446,000 Mark veranſchlagt ſind Für das Etatsjahr 1905 kommt
eine erſte Rate von 150,000 Mark in Anſatz

v e

R Nietleben 12 Jan Einbrüche Jn der vergangenen
Nacht iſt in dem dritten Schulgebäude eingebrochen worden
Vermutlich ſind die Diebe durch ein Fenſter in die ſechſte
Klaſſe eingeſtiegen und aus dieſer in den Hausflur und in die
anderen Klaſſenzimmer gelangt Unter anderen haben ſie eine
Geige nebſt Bogen mitgenommen Auch im Hahnſchen Lokal
haben die Diebe im Saal eine Scheibe eingedrückt und ſind ſo
in das Geſellſchaftszimmer gelangt Hier hießen ſie ſechs Stück
Tiſchdecken mitgehen Am Wagnerſchen Grundſtück demolierten
ſie das Staket Bei ihrem weiteren Tun ſcheinen ſie geſtört
worden zu ſeln

8 Aungaburg Bez Halle 11 Jan Schulangelegen
heiten Die Kgl Regierung zu Merſeburg hat der hieſigen
Schulgemeinde anfgegeben eine neue die zehnte Schulſtelle
als Lehrerinſtelle einzurichten Die geſtrige Schulväterver
ſammlung beſchloß dagegen einſtimmig keine Lehrerin ſondern
einen Lehrer anzuſtellen Lehrer Ohme aus dem nahen
Purzien wurde am 1 Jannar nach der Rheinprovinz ver
ſetzt Der Unterricht in der Vertretungszeit wird von Lehrern
aus Annaburg erteilt

Thale 12 Jan Submiſſion Bei der Oeffnung der
Angebote auf die zur Vergebung ſtehenden Maurerarbeiten
der hier zu erbauenden Kirche zeigte es ſich daß ein Thaler

eſamtkoſten 1,160,000 Mark darauf ſind durch den A

von Meſchke Windmühlenſtraße 32 verübt worden VieDiebe ſind von einer über dem Geſ äſtslotai gelegenen leeren
Wohnung dle ſie mittels Nachſchlüſſels geöffnet haben durch

nbohrung und Aushebnng des Fußbodens in den
Laden gelangt Die rechteckige Oeffnung in der Decke iſt mit
großer Geſchicklichkeit hergeſtellt ſchon bieraus läßt ſich ohne
weiteres darauf ſchließen daß man es mit Spitzbuben zu tun
hat die in ſolchen Dingen Gewandtbeit e ie Größe der
Her iſt derartig daß ſie nur einem hageren Menſchen das

erablaſſen gewährte Von oben ſind die Diebe dann durch
erablaſſen an einer ſtarken Leine in den Laden gelangt Die
öhe des letzteren iſt ziemlich beträchtlich ſie beläuft ſich auf

43 5 Meter Jn die Hände fielen den Dieben eine größere
Anzahl goldener und Granak Kolliers Broſchen Ringe Uhr
ketten Armbänder u dal m Die geſtobhlenen Waren haben
einen Wert von mehreren tauſend Mark Was die ſonſtigen
noch in Betracht kommenden Umſtände betrifft ſo iſt zu er
wähnen daß das Haus in dem ſich die bekannte Ulrichſche
Brauerei befindet einen ſehr ſtarken Verkehr aufzuweiſen hat
ſodaß die Beobachtung einzelner Perſonen ſehr erſchwert iſt
Die leere Wohnung über dem Jnuwelierladen ſie iſt ſeit dem
1 Oktober geräumt hat ſich geſtern abend ein junger Mann
durch die Frau des Hausmanns zeigen laſſen indem er vorgab
ſie für eine Geſellſchaft mieten zu wollen Vorher hatte eine
Verſicherungsgeſellſchaft die Räume inne Der Betreffende
dürfte ſicherlich einer der Teilnehmer an dem Diebſtahl ſein
Der ſchwer geſchädigte Herr Meſchke hat eine Belohnung von
500 M auf die Wiedererlangung des Geſtohlenen ausgeſetzt
Angenommen wird übrigens daß die Diebe zu einer inter
nationalen Gaunerbande gehören

F Leipzig 11 Jan Der erſte MeiſterkurſusSachſens für das Schneidergewerbe unter ſtagtlicher
Beihilfe hat am 9 d M an der Moden Akademie zu Leipzig
Direktor Thiel begonnen und wird während drei bis vier

Monaten an drei Wochenabenden abgehalten Bei Eröffnung des
Kurſus waren von der Gewerbekammer Vorſitzender Grüner
und Syndikus Herzog erſchienen von der Schuldeputation des
Rates der Stadt Jnſpektor Kohl und Obermeiſter Götze von
der Leipziger Schneiderinnung Jn den Anſprachen wurde
hauptſächlich betont daß das Schneidergewerbe ein ſehr ſchwieriges
und wichtiges ſei und ſich auch in dieſem die individuelle Leiſtung
erhöhen müſſe weshalb der Meiſterkurſus freudig zu begrüßen
ſei Dem erſten Meiſterkurſus werden ſich weitere anſchließen

Vermiſchtes
Neudruck außer Kurs geſetzter Vriefmarken Das Herſtellen

von Nendrucken außer Kurs geſetzter Briefmarken durch die
deutſche Reichsdruckerei hat nach dem B in philateliſtiſchen
Kreiſen großes Mißſallen erregt und eine gebarniſchte Beſchwerde
veranlaßt Schon vor einigen Jahren ſtellte die Reichsdruckerei
für mehrere Briefmarkenhändler Neudrucke von Reichsmarken
her die mit dem 1897 üblichen Aufdruck MarſchallJnſeln ver
ſehen waren Dieſe Kolonialmarken die 1899 durch ſolche mit
dem Aufdruck Marshball Jnſeln wie die richtige Schreibweiſe

h h gehe a h n wer e S2 ne h

BVergarbeiterbewegnng ün Nuhrgebiet
Witten 13 Jan Jnfolge des abſchlägigen Beſcheides

ſeitens der Unternehmer beſchloſſen fünf hieſige Zechen weiter
zu ſtreiken

Der Krieg in Oſtaſien
Die Bente ans Port Arthur

Tokio 12 Jan Amtliche Meldung General Nogi be
richtet unker dem heutigen Datum daß die Uebergabe von
Port Arthur beendet iſt Dabei wurden ausgeliefert
59 permanente Befeſtigungen 546 Geſchütze darunter
54 großen 149 mittleren und 343 kleinen Kalibers
82,670 Granaten 3000 Kilogramm Pulver 35,252 Gewehre
1920 Pferde 4 Schlachtſchiffe ohne die Sewaſtopol die voll
ſtändig geſunken iſt 2 Krenzer 14 Kanonenboote und Torpedo
bootszerſtörer 10 Dampfer ſowie außerdem 35 kleinere Dampfer
die nach unerheblichen Reparaturen noch brauchbar ſind

Verletzung der Nentralität durch Ching

Petersburg 13 Jan Die ruſſiſche Regierung hat eine Rundſchrift an die fremden Mächte gerichtet wegen der Verletzu z

der Neutralität während des verfloſſenen Zeitabſchnitis des
ruſſiſch japaniſchen Krieges durch China Jn dem Schreiben
wird China für unfähig erklärt ſeinen Ver pflichtungen
nachzukommen Sodann wird eine Reihe bekannt gewordener
Noutralitäts Verletzungen angeführt und es für wahrſcheinlich
erklärt daß dieſe Handlungsweiſe in derſelben Art fortgeſetzt
werde Das könne das Land in gefährliche Bahnen bringen
Schließlich nimmt Rußland das Recht für ſich in Anſpruch ſich
in der Angelegenheit der Neutralltät Chinas von ſeinen eigenen
Jntereſſen leiten zu laſſen

Hamburg 13 Jan Der hieſige Seeleichter Quarta ift
im Sturm mit 4 Mann Beſatzung auf der Fahrt von Emden
nach Hamburg untergegangen Das holländiſche Schiff

De Tijd heelt Alles iſt unweit Elburg mit Mann undMaus untergegangen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnagchrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

1

Maurermeiſter 48,774 M fordert während drei Vlankendurger iſt erſetzt wurden haben jetzt hohen Sammelwert der Satz nund eine Magdeburger Vaunfirma nur 2529,918 M forderten koſtet ungebraucht 35 gebraucht 45 M Auch Nendrucke von fegtgobtollt ven s r e d r Tee 42 Jan
alten Helgoland Parken zu denen die Dieichsdruckerei die r von a X5 O Genthin 12 Jan Fahrraddieb Auf der Jagd Hriginalplatten beſitzt wurden hergeſtellt ebenſo Marken der Geld Brief Geld Brietangeſchoſſen Vom Zug überfahren Jn das deutſchen Levante Poſt Neuerdings hat nun die Reichs Alexandershall 6925 6975 Hohenfels 15,600

hieſige Gerichtsgefängnis wurde ein ca 17 iähriger junger druckerei wieder Neudrucke von Heigoland Marken und Beienrode 88751 8950 Hohenzollern 7750 7825
Menſch eingeliefert der im nahen Altbensdorf ein in Stegelitz geſchnittenen Reichspoſtmarken von 1889 hergeſtellt und dies Benthe Aktien 475 Justus T 78251 7900
entwendetes Fahrrad zu verkaufen ſuchte Gelegentlich hat in den Kreiſen der Philateliſten die durch frühere Be Burbach 9600 9725Kalseroda 8875
einer Treibjagd auf Semliger Feldmark bei Rathenow wurde ſchwerden dieſe Geſchäſtspraktik endgültig beſeitigt glaubten an 4 2660 n An t 553der Schmiedegeſelle Felix Seeger ans Rathenow ange yielen Staub aufgewirbeit Der Berliner Philateliſten Her F vo len a 260
ſchoſſen Jhm mußte jetzt im Krankenhanſe ein Bein am flub und der Verein für Vriefmarkenkünde in Frankfurt a Friedrichshain 157 158 d Salzgitter Vorz An 9800
putiert werden Geſtern früh gegen 6 Uhr wurde der haben bereits zu der Sache Stellung genommen und weitere Giückaut Sonäereh 15,300 Sehwarzburger Sal 1000
Schloſſerlehrling Preuß am Bahnübergang des Grünauer Kreiſe dafür intereſſiert Sie verlangen ſn erſter Linie daß die Hansa 1225 1250 Siegfried I 17251 1775
Weges bei Rathenow als er unter der Barriere hindurch Fteichsdruckerei überhaupt feine Neudrucke von außer Kurs ge Hedwigsburg 110,900 Wilhelmshall 13,400 13,550

h gekrochen war um ſchleunigſt an ſeine Arbeiltsſtelle zu kommen ſetzten Briefmarken mehr herſtellen ſoll Sollte dies vorerſt nicht Heldburg 4790 4800 Wintershall 9950
dte von t er re S ä nßt erreichbar ſein ſo ſoll die Reichedruckerei veranlaßt werden bei Hercynia 23,800 Hannov Kall Akt 97
vollſtändig zermalmt Einzelne Körperteile wurden zirka Markennendrucken jedes Stück vorderſeitig oder rückſeitig mit dem iamnr gaßrgo s chwaeher80 Meter weit mit fortgeſchleift den glatt vom Rumpfe ge Veiſier Rendeng zu verſehen e des im Khnſthandel bei Pienrode gefragt Carlefund sehwächer

trennten r fand der auf e rbeigeellte Neudrucken aller Stahl und Kupferſtiche längſt üblich iſt
Vater tacz taugemn e ter e warts Milde Stiftungen Der Köln Voltsztg zuſolge ſpendete

T L F eis Düſſ f M rEriedigte Stellen für Militär an wärter im Beztrke der Landrat Ebbinghaus dem Landkreis Düſſeldorf 100,000 M

Schlachtviehmarkt im stäcdt Viehhoſe zu Halle
Am 12 Januar 1904

r s p 2 r Tür S Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgewdes 1Vv Armee Korps Soſort Annahurg KReg Bez Merſeburg für milde Stiftungen e re ehe La d e ehe dag gckerte anf eigen epsitüen Dampfer Auf einen git einer Antzeirieven wären paam N Quni im Quai
keit auf der Schreibmaſchine und Uebung im Heften von Akten beſißen auf Reisladung in Trieſt ger e ren Wert d r S b 722 S
ſechswöchige Kündigung 1000 M Gehalt jährlich die Stelle iſt nicht penſtons in Abweſenheit des Kapitäns eine Revolte unter den Matroſen rg e 21derechtigt den Vewerbungen ſind veizufügen ein ſelbſtgefertigter Lebenslauf ausgebrochen Der kommandierende Schiffslentnant erbat polizel davon 6 Oehgen 36 l 6
der Zivilverſorgungoſchein das letzte Führungsatieſt und die Miltärpapiere liche Hilfe die auch nach Einholung der Erlaubnis des eng 3 Färsen 35 1 3
Soſort Schönebedck Elte Magiſtat Kaſtellan an der höheren liſchen Konſulats gewährt wurde Ein großes Polizelaufgebot 26 Kühe 34 30 27 26Wädchenſchule Bewerber muß körperlich rüſtlg und nüchtern ſein auf ſtellte nach großer Mühe die Ruhe wieder her Ein Matroſe 7 Eullen 35 3 52 7
r e Nlahen a Weich e00 M M Wohnungsgeid der ſchwer verletzt wurde und in ein Hoſpital gebracht werden 58 Kälber l 45 36 v66

yie En i 20 M St mußte liegt dort hoffnungslos darnieder 3 Hammel Sehafe 31 30 26 3Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke e d a r 297 Landschweine I 59 58 55 280 17
des XI Armee Korps 1 April 1905 Wüſtenahorn bei Kodurg Felsſturz an der engliſchen Küſte Weſtlich von der MarC Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 398 SchlachttiereMagiſtrat Koburg Hansmeiſter des Armenhauſes Bewerber muß gereten Bucht iſt wie dem B aus Dover gemeldet wird 9 t
energiſchen Charakter ſowie Jutereſſe für Landwirtſchaft und Obſiban deſitzen von der Küſte eine große Felsmaſſe ins Meer herabgeſtürztauf Kündigung 1200 M Gehalt jährlich ſowie freie Wohnnng Heizung nnd g J a ſt Schlachtviehhofmarkt Leipzig

4 3113 J t iBelenchiung ob die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt deren Gewicht auf Million Tonnen geſchätzt wird Es iſt 12 Jan Markitpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

Kräfte wirtſchaftlich nutzbar zu machen ſind und die Löſung
dieſer Frage iſt ebenſo dringlich wie ansſichtsvoll ebenſo wie ſie
in anderen Gegenden ſchon mit beſtem Erfolge gelöſt worden iſt
Dann wurde Kommerzienrat Jüdel zum Vorſitzenden und
Relchstagabgeordneter Horn Goslar zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden gewählt Herr Regierungsrat Dr Stegemann hielt
darquf einen Vortrag über Talſperren im Harzgebiet Hierauf
beſchloß die Verſammlung einſtimmig einen Ausſchuß für die
notwendigen Vorarbeiten zu wählen Die hieſige Handels
kammer wird die einzelnen Jntereſſentenkreiſe erſuchen Vertreter
zu dieſem Ausſchuß zu ernennen

Gräfenthal Sachſ Mein 12 Jan Ein Opfer des
Sturms Der Hilfsſorſiwart Leiſiner aus Sommersdorf
wurde im herzoglichen Forſtrevier unter einer vom Sturm ge
knickten Fichte tot aufgefünden VLeiſiner der im 50 Lebensjahre
ſtand war zweifellos von dem Paum erſchlagen worden

Leipzig 12 Jan Ein großer Einhruchsdiebſtahln in der vergangenen Nacht in dem Jn wer

der Landwirte 8584 Albrecht Soz 18,147 Fleiſcher
Ztr 393 Stimmen

Dr Paaſche nnd ſeine Kreuzugcher Rede
Berlin 13 Jan Der Natl Korr zufolge beſtreitet

Reichstagsabg Dr Paaſche in einer Verſammlung in Kreuz
nach behauptet zu haben es ſeien in allerjüngſter Zeit ernſte
Verwicklungen zwiſchen England und Deutſchland nur durch
die da ſchicklichteit der deutſchen Diplomatie hintangehalten
worden

Fähnrich Hüſſeuer
Koblenz 138 Jan Auf Anordnung des General Kommandos

wird die Kommandantur Koblenz in kürzefter Zeit eive
amtliche Darſtellung überdie Entſtehung des Hüſſener
Bildes veröffentlichen Fähnrich Hüſſener legt krank im

wert dies der größte Felsſturz ſeit fünfzig Jahren zweite für rer 4 u Or 13 Ka gt 22 Auftrieb 155 Kinder zwar 21 Ochsen alhen 68 Kühev Eine Räuberbande in Rußland Dem Ruſſ zufolge hat eine Pale Wie e en St Stein Senneine c
e u 3Defſan 12 Jan Jm Dienſt verunglückt Auf Räuberbande einen Warenzug der Jekaterinbahn beraubt sammen 2600 Tiere

ſchreckliche Weiſe kam geſtern der Rangierarbeiter Oede aus n rZiebigk auf dem hieſigen Güterbahnhofe beim Rangieren dadurch Oehsen 1 vonefeniga zuge mäetete Sums Leben daß er zwiſchen den Puffern zerdrückt r en h r Arie ätero 56e wurde Er gob noch ſchwache Lebenszeichen von ſich und wurde Tetzte Nachrichten und Telegramme 1 gering Senahrie jeaen Aiters
dem Kreiskrankenhanſe zugeführt wo er am Abend verſtarb Kalben 1 Folineisehige ausgemästete Kawen 72

Brannſchweig 11 Jan Talfperrenverſammlung oli r Kühen 2 volltleischige ausgemästete Kühe 68Pweig 11 Jan D nlung Großherzogin Karoline von Weimar erkrankt u ge ausgemäh Heute vormittag 10 Uhr begann im Saale von Schraders Hotel ßherzog 3 ältere ausgemästete Kühe 62
die Verſammlung in der Okertalſperrenangelegendeit Weimar 12 Jan Vor einigen Tagen erkrankte die Groß 4 mäßig genährte Kühe und Kalben c 7
zu der nach der Landesztg zahlreiche Vertreter hieſiger und berzogin Karoline an Jnfluenza Der Zuſtand bat ſich 5 sgering genährte Küne und Kabben T
auswärtiger Behörden Gemeinden und ſonſtige Jntereſſenten ſeit geſtern inſofern verſchlimmert als ſich eine bisher leicht Bullen 1 alte ehita höobetan Sebla n er
erſchienen waren Der Vorſitzende der hieſigen Handelskammer verlaufende Lungen und Rippenfell Entzündung J u r ners wissen le
Herr Kommerzienrat Jüdel begrüßte die Erſchienenen und dankte hinzugeſellte Die Temperatur ſchwankt zwiſchen 38 und 40 Gr war 1 leinste Mat Vonm M u beste Saugkäiper u
ihnen für ihr zahlreiches Erſcheinen namentlich Herrn Wirkl hl d de die zwei Kälber 1 feinete SIast Vollm 2I n beste Sauskaälbev Die heutige Nacht war elwas ruhiger och wurde d e z ve te 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47Geb Rat Hortwieg und den Vertretern der preußiſchen S c ü ör z geringe SaugkälberWie et Hälfte derſelben durch Huſten mehr als früher geſtört Seit geringe Saugkä ver 40Miniſterien der öffentlichen Arbeiten und der Landwirtſchaſt 4 ältere gering genährte Fresser eDie Frage welche die Verſammlung heute zuſammengeſührt geſtern abend muß der Großherzog wegen Jnfluenza Er Sehate 1 Mnsuämmer ung jüngere Masthammel 36
habe ſei nicht nen ſondern ſchon wiederholt in eingehende Er krankung ebenfalls das Bett hüten echate 2 Intere Nee e al
r Wir n Weüb Je e e n eigen 3 mäßiggenährteHammel Sehafe dſerzsehate 30m ſo mehr wird man überzeugt ſein da eſe Angelegenhe ahweine Ufieisehige der feineren Rassen 58e en eder reren Reichstagserſatiwabl Calbe Aſchersleben Fehreine guton der größten Wichtigkeit iſt andelt ſich um die ſorg r 8 Mitternacht wurden ezählt 3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50fältlge Erwägung der Frage wie im Okergebiet die Ueber gehe ad ere t e dwerterbegt nd Bau 4 ausländische aus d i
ſchwemmungen zu verhüten und die ungeheuren jetzt ungenutzten e 17

Gesehäftsgang in Rindern Sehafen u Kälbern Sehweinen
mittelmässig Verkauft 144 Rinder u zwar 16 Ochsen 12 Kalben

Kühe 50 Bullen 904 Kälber 181 Sehafe 1342 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse us W

Hamburg 11 Jan Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 176 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 110,00 holstern u
mecklenb 145 148 Gerste ruhig südruss 98,50 Hafer ruhig hol
stein u mecklenb 142 146 Mais matt gemisechter amerik 99,00
La Plata

Berliv 12 Jan Frühmarkt Weizen märker 175 50 276,50 ab
Bahn Röggen märker 138,50 139,00 ab Bahn Gerste leichte
inlüändiseche Futtergerste 137 149 sehwere 150 159 alles rei e
und ab Bahn russische und Donau 124 134 frei Wagen H I
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 165 mm

Lazarett zu Ehxenbreltſtein
z W147 164 gering 149 146 russ 143 153 ab Bahn und freiar amerik uixed guter 130 132 runder 123 127 rer



ixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 140 146ne und Taubenerbsen 147 156 ab Bahn und frei Wagen Tetrolemm London 12 Jan abend enWeizenmehl No 00 loco 21,50 23,75 Roggenmehl No 0 ogat z i werbe e bbrit n r u Sape So r e el Gelitelgs t
o 1700 1830 Wolle enk leiſe 10,10 11,20 Roggenklete weil loco 18,75 bez Br per Januar 1 Agttinierten o e rin e Beors 138 Durban Koodepoort 4,87 New Jagersi d b ähne dar rn z nie anuar 18,75 Br per Febr 18,00 kontein 29,650 Transvaal diining and Gold Estates 1,97 cunere
o en 12 Jan Weizen stetig Mais ruhig Haler kest r z er i Delagr Tetrolenm Sinpaara wdite in 2,12 East Rand 8,93 Randmines 11,31 Shebas 8/3 Wüulig

s Je jNew Nork 12 Jan Telegr Roter Winterweizen Loeo do ren Pelache Dar du do Rofined 10,10 in oOases n e
1222 vorige Notierung 123i/2 Januar Aal 116 116772 N 1,42 London 11 Jan Chilisalpeter ord 11 sh rafk 11 sh 12 d
r n In e e 7 treic re 1/2 35 Pg in Poßpeietmer 3 kg Euds uns Wrkins Vriceage Jan 3 eizen i 117 n stetig n ü s Jod vie Sia n ai 116 117 Juli i Jan vandl rerzeilt ruhig 1000 46,00 e 4 bedeutet über unter Null

12 Jan malz per Januar 85,00 Saale und Vn arncſKatfee Paris 12 Jan Sehblubberieht Rüböl Vensüpiet Jan 45,00 Artern Brückenpeg n hRamburg 12 Jan Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack Febr 45,50 März April 46,00 Mai Aug 46,00 h W i an n 21amburg 12 an nachm Ut Rattee goog drerege santos Se York i Jan Telegr ſ Schmalz Vestern steam 7,05 7 o 21z Marz i G dlai 41,25 äd Sept 42,50 fd Dez 43,00 Gd e nd Pyathera I10 v h re 24 rieago 2 an Tele 75 9 v 34 22Amsterdam 12 Jan Java Kaffee good ordinary 32,50 6,82 6 rer Sehwatz Jan 6,60 8,o da Aleloven Obarpagen 7 z 172 31
a 12 Jan Sehiußberieht Bericht der Hamburger Firma Wolle Banmwolle Bern a rPeimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per ar 4950 Bremen 12 Jan Baumwolle stetig Upl midädl Ioco 36 d s pegel 50 14 7

DIai 50,00 Sept 51,00 Dez 51,75 Ruhig Uiverpogi 12 Jan nachm 4 Vhr i0 Min Baumwolie e Zieln TueKer S 8000 B davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz De v rege 1,36 2 1,20 161
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